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357. 
Einrichtung fakultärer Zentren NAWI: Fachdidaktikze ntrum Chemie und Fachdidaktikzentrum 
Mathematik und Geometrie 
Die vormals fakultäts- und universitätsübergreifenden Leistungsbereiche „Regionales Fachdidaktik-
zentrum für Mathematik und Geometrie (RFDZ-MuG)“ und „Regionales Zentrum für Fachdidaktik der 
Chemie (RFDZCh)“ werden über Beschluss des Rektorates vom 17.07.2008 und nach positiver Stel-
lungnahme des Fakultätsgremiums nunmehr als fakultäre Zentren „Fachdidaktikzentrum für Mathema-
tik und Geometrie der Karl-Franzens-Universität Graz (FDZ-MuG)“ und „Fachdidaktikzentrum für 
Chemie der Karl-Franzens-Universität Graz (FDZ-Ch)“ an der Naturwissenschaftlichen Fakultät einge-
richtet.  
Die im Mitteilungsblatt vom 23.4.2008, 29. Stück, gem. § 28 UG 2002 diesbezüglich an die Leiter der 
Leistungsbereiche erteilten Spezialvollmachten bleiben vollinhaltlich aufrecht.   
 
Die Umgründungserklärung Fachdidaktikzentrum für Chemie der Karl-Franzens-Universität Graz 
(FDZ-Ch) und die Umgründungserklärung Fachdidaktikzentrum für Mathematik und Geometrie der 
Karl-Franzens-Universität Graz (FDZ-MuG) siehe in den Sondernummern 67. und 68. Stück 42.a und 
42.b. 
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 
358. 
Mitglieder des AKGl. im Habilitationsverfahren Mart i 
Für das Habilitationsverfahren Prof. Dr. Andreas Marti wurden vom Arbeitskreis für Gleichbehand-
lungsfragen gemäß § 43 Abs 1 Satzungsteil Gleichstellung: Frauenförderungsplan der Karl-Franzens-
Universität Graz, Mbl 06.04.2005, 13.i Stück, folgende Mitglieder nominiert: 
 

Prof. Dr. Ulrike Bechmann , M.A. 
Mag.Dr. Maria Elisabeth Aigner  

 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 
Scherke 

MITTEILUNGSBLATT  
DER 

KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ  

Studienjahr 2007/08                           Ausgegeben am 23. 7.2008                                              42. Stück 
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359. MITTEILUNGEN 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNG EN 
Tel.: (0316) 380-1249 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind teilweise in diesem Mitteilungsblatt 
oder auf folgender Homepage zu finden: 

 
http://international.uni-graz.at  

 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und Antrags-
unterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu Auslandsstipendien sei-
tens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung sowie sonstigen geförderten Aus-
landsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig angeführt wer-
den können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, Tagungen, Kur-
sen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie diverse, für den 
internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im Büro für Interna-
tionale Beziehungen zu informieren. 
 
 
NEWSLETTER DES FORSCHUNGSMANAGEMENT und -SERVICE 
Tel.: (0316) 380-1287 
Der Newsletter des Forschungsmanagement und -service erscheint 14-tägig und beinhaltet nationale 
und internationale Ausschreibungen, Veranstaltungshinweise und forschungsrelevante Informationen. 
Zu finden ist der Newsletter auf der Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“: 

 
http://www.uni-graz.at/forschung  

 
Das Forschungsmanagement und -service bietet Beratungen und Dienstleistungen zu Forschungsför-
derung, Technologie- und Wissenstransfer sowie Qualitätssicherung/Forschungsevaluierung. Im Lau-
fe der Zeit wurde die Dienstleistungspalette wesentlich erweitert auf: EU-Projektberatung, Koordinati-
on aller Meldeprozesse gem. §§ 26-28 UG 2002, Vor- und Zwischenfinanzierung von Projekten, For-
schungsdokumentation, GründerInnenberatung (Science Park Graz), Rechtsberatung in allen for-
schungsrelevanten Bereichen, Technologieverwertung und Patente. Das Sekretariat des For-
schungsmanagement und -service ist von Montag bis Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr besetzt; das 
gesamte Team steht Ihnen nach vorheriger Vereinbarung auch außerhalb der Sekretariatsöffnungs-
zeiten zur Verfügung. 
 
359.1 Hochschulmanagement-Preis 
Innovative Projekte im Hochschulwesen werden zum dritten Mal von der Donau-Universität Krems mit 
dem "Hochschulmanagement-Preis" geehrt. Konzepte können noch bis zum 1. August eingereicht 
werden. Diese sollten in den vergangenen drei Jahren an Unis in der D-A-CH-Region umgesetzt wor-
den sein. Die eingereichten Projekte werden von einer Fachjury nach Innovationsgrad, Nachhaltigkeit 
und Nutzen für die Hochschule bewertet. Den zwei SiegerInnen winken Stipendien für den Lehrgang 
"Hochschul- und Wissenschaftsmanagement". 
� Mehr Infos: www.donau-uni.ac.at/hmpreis  

� Dotation: Stipendien im Wert von insgesamt EUR 13.600 

� Einreichfrist: 1. August 2008 

 
359.2 "forMuse" für Forschung an Museen 
Für mehr und bessere Forschung sowie bessere Forschungsvernetzung initiierte das BMWF dieses 
Forschungsförderprogramm. Grundsätzlich sind Projektanträgen keine thematischen Grenzen gesetzt, 
speziell unterstützt werden allerdings die fünf Bereiche Objekt- und Provenienz-, Sammlungs-, Kon-
servierungs- und Restaurationsforschung, Rezeptions- und Wirkungsforschung sowie Institutionen-
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Forschung. Einreichen können Bundesmuseen, sonstige Museen gemäß den Richtlinien für das Ös-
terreichische Museumsgütesiegel, Fachhochschulen und ErhalterInnen von FH-Studiengängen, Unis, 
außeruniversitäre Forschungseinrichtungen sowie Pädagogische Hochschulen. 
� Mehr Infos: www.formuse.at  

� Dotation: EUR 2 Mio. 

� Einreichfrist: 18. August 2008 

 
359.3 Impulsprogramm "Laura Bassi Centres of Expert ise" 
Mit dem Impulsprogramm setzt w-fFORTE auf Chancengleichheit und eine neue Forschungskultur. 
Die sechs geplanten Zentren sind an der Schnittstelle zur Industrie angesiedelt. Sie betreiben anwen-
dungsorientierte Grundlagenforschung in den Bereichen Naturwissenschaft, Technik und Technologie. 
Die FFG empfiehlt allen AntragstellerInnen sich umgehend im eCall (https://ecall.ffg.at) zu registrieren. 
Bei technischen Problemen, die möglicherweise durch Browsereinstellungen zustande kommen, kon-
taktieren Sie bitte: markus.schobel@ffg.at, 05/7755-2302. 
� Mehr Infos: www.w-fforte.at/de/laura-bassi.html  

� Einreichfrist: 26. August 2008  

 
359.4 Bridge: 8. Ausschreibung 
Das Programm legt einen Schwerpunkt auf Projekte mit starkem Grundlagenforschungsanteil, bei 
denen ein realistisches Verwertungspotenzial erkennbar ist. Es werden zwei Förderschienen angebo-
ten: Bei der einen liegt der Schwerpunkt der Projektkosten von mindestens 80 Prozent beim For-
schungsinstitut bzw. bei der/dem ForscherIn, und die Unternehmen beteiligen sich als mögliche Um-
setzer der Ergebnisse finanziell und durch Bereitstellung von Sach- und Arbeitsleistungen am Vorha-
ben. Bei der zweiten Schiene liegt ein wesentlicher Teil der Projektarbeiten nach wie vor bei der/dem 
wissenschaftlichen PartnerIn, doch die Unternehmen sind durch eigene Sach- und Arbeitsleistungen 
in höherem Ausmaß in das Projekt eingebunden.  
� Mehr Infos: www.ffg.at/content.php?cid=347  

� Einreichfrist: 3. September 2008 

 
359.5 Kompetenzzentren-Programm COMET 
Das 2007 gestartete und vom BMVIT und BMWA initiierte Forschungsförderungsprogramm COMET 
(Competence Centers for Excellent Technologies) startet in den Sommer mit der zweiten Ausschrei-
bung. K-Projekte für kleinere Initiativen können noch bis 12. September eingereicht werden (einstufi-
ges Auswahlverfahren). Kurzanträge für K1- und K2-Projekte müssen zwischen dem 23. Juli und 23. 
Oktober bei der Forschungsförderungsgesellschaft FFG eingehen (zweistufiges Verfahren). 
� Mehr Infos: www.ffg.at/content.php?cid=833  

� Budget: EUR 125 Mio. 

� Einreichfrist: 12. September 2008 für K-Projekte; 23. Juli bis 23. Oktober 2008 K1- und K2-
Projekte 

 
359.6 FWF: Japan - Neue Ausschreibung 
Der FWF organisiert mit seiner japanischen Partnerorganisation JSPS (Japan Society for the Promoti-
on of Science) auch heuer wieder eine Ausschreibung für bilaterale Forschungsprojekte und Seminar-
veranstaltungen. Ab sofort sind Einreichungen für Joint Projects und Joint Seminars aus allen Wis-
senschaftsgebieten möglich. Dabei sind separate Anträge für den österreichischen bzw. japanischen 
Projektteil bei der jeweiligen Förderorganisation notwendig. 
� Mehr Infos: www.fwf.ac.at/de/internationales/foerderkategorien_bilaterale_abkommen.html  
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� Einreichfrist: 12. September 2008 

 
359.7 Forschungsstipendien der Rektorenkonferenz de r ARGE Alpe-Adria 
Das Land Steiermark stellt den fünf Mitgliedern der Rektorenkonferenz der Arbeitsgemeinschaft Al-
pen-Adria in der Steiermark für das Studienjahr 2008/2009 EUR 8.500 zur Finanzierung von For-
schungsstipendien zur Verfügung. Wer kann ansuchen: Staatsangehörige der Mitgliedsländer der 
ARGE Alpen-Adria mit abgeschlossenem Universitäts- bzw. Hochschulstudium einer Mitgliedsinstituti-
on. Bewerbungen können für alle Fachbereiche eingereicht werden, die an einer der fünf Universitäten 
in der Steiermark eingerichtet sind. Die vorgeschlagenen Themen für Forschungsarbeiten sollen von 
besonderem Interesse für den Alpen-Adria Raum sein. 
� Mehr Infos: www.uni-graz.at/ffowww_forschungsstipendien0809.pdf (280 KB) 

� Dotation: insgesamt EUR 8.500 

� Einreichfrist: 15. September 2008 

 
359.8 Neptun Wasserpreis 2009 
Der Wasserpreis wird heuer zum sechsten Mal ausgeschrieben. Eingereicht werden kann in verschie-
denen Fachkategorien. Weiters gibt es den Publikumswettbewerb WasserLEBT für Fotos und Texte. 
Die Kategorie WasserSCHUTZ adressiert Projekte zur Erhaltung der hohen Qualität der Ressource 
Wasser in Österreich. Die Kategorie WasserWELT wendet sich an Lösungen für einen nachhaltigen 
Umgang mit Wasser auf globaler Ebene. 
� Mehr Infos: www.wasserpreis.info  

� Dotation: insgesamt EUR 38.000 

� Einreichfrist: 30. September 2008 

 
359.9 Europäisches Parlament: Ausschreibung von Fin anzhilfen  
Die Direktion Kommunikation des Europäischen Parlaments hat einen Aufruf zur Interessensbekun-
dung mit dem Ziel veröffentlicht, eine Liste mit potentiellen AuftragnehmerInnen für zukünftige Aufträ-
ge in folgenden fünf verschiedenen Bereichen erstellen zu können: (i) Fernsehprogramme; (ii) Veran-
staltungen; (iii) Webseiten und andere auf Internet basierende Initiativen; (iv) Projekte, die von Bil-
dungseinrichtungen beantragt werden; (v) Radioprogramme. 
� Mehr Infos: www.europarl.at/view/de/SERVICE/AUSSCHREIBUNGEN.html  

� Einreichfrist: 1. Oktober 2008 

 
359.10 ESF Ausschreibung für neue europäische Netzw erke in der Grundlagenforschung 
Die European Science Foundation hat den jährlichen Aufruf zur Bewerbung für neue Forschungs-
netzwerkprogramme gestartet. Im Rahmen der 
4- bis 5-jährigen Programme werden national finanzierte Forschungsprojekte und ForscherInnengrup-
pen aus mehreren Ländern zusammengeführt. Dabei können sowohl die Bearbeitung einer wissen-
schaftlichen Fragestellung als auch der Aufbau von wissenschaftlicher Forschungsinfrastruktur mit 
europäischem Mehrwert im Vordergrund stehen. Aktivitäten innerhalb der ESF Research Networking 
Programmes können interdisziplinäre Foren zum Austausch von Wissen und Erfahrungen, die Weiter-
bildung junger WissenschafterInnen, Entwicklung neuer Techniken, Workshops, Konferenzen u. ä. 
umfassen. 
� Mehr Infos: www.esf.org/programmes, 

www.fwf.ac.at/de/internationales/programmbeteiligungen_research_networking_programmes.htm
l  

� Einreichfrist: 23. Oktober 2008 
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359.11 Innovationspreis 2009 
Die Vodafone-Stiftung für Forschung sucht herausragende Forschungsleistungen und wissenschaftli-
che Weiterentwicklungen auf dem Gebiet der Mobilkommunikation. Dafür vergibt sie jährlich den Inno-
vationspreis, vorwiegend an WissenschafterInnen aus dem deutschen Sprachraum. Zusätzlich wer-
den überdurchschnittliche Arbeiten des wissenschaftlichen Nachwuchses gesucht, besonders mit den 
Schwerpunkten Natur-Ingenieurwissenschaften oder Markt-Kundenorientierung. Die Arbeiten müssen 
einen eindeutigen Bezug zur Mobilkommunikation aufweisen. Dafür vergibt die Vodafone-Stiftung für 
Forschung jährlich zwei Förderpreise. 
� Mehr Infos: www.vodafone-stiftung-fuer-forschung.de/ausschreibung  

� Dotation: EUR 25.000 (Innovationspreis) bzw. 5.000 (je zwei Förderpreise) 

� Einreichfrist: 7. November 2008 

 
359.12 Ausschreibung zur Einrichtung von neuen Ludw ig Boltzmann Instituten 
Am 17. November startet die Ludwig Boltzmann Gesellschaft die 3. Ausschreibung zur Einrichtung 
von neuen Ludwig Boltzmann Instituten. Antragsberechtigt sind Konsortien mit jeweils mindestens 
einer forschungsdurchführenden und einer forschungsanwendenden Partnerorganisation. Als Ziel-
gruppe für die Leitungsfunktion eines Ludwig Boltzmann Instituts spricht die LBG insbesondere 30- bis 
40-jährige WissenschafterInnen an. Für diese Personen soll die Leitung eines LBI mit rund 10 bis 15 
MitarbeiterInnen ein attraktiver Karriereschritt sein. 
� Mehr Infos: www.lbg.ac.at/de/lbg/2008/07/10/3-ausschreibung-zur-einrichtung-neuen-ludwig-

boltzmann-instituten  

� Einreichfrist: 17. November 2008 

 
359.13 Dr. Franz Josef Mayer-Gunthof-Stiftung 
Die Stiftung stellt im Herbst 2008 wieder Stipendien an StudentInnen einer österreichischen Hoch-
schule und an Berufstätige zur Verfügung. Die Stiftung hat den Zweck, den Erwerb und die Verbesse-
rung von Fremdsprachenkenntnissen für unternehmerische und industrielle Ziele zu fördern. Die Stif-
tung unterstützt Aktivitäten bzw. Studien zur Kompetenzbeschaffung an internationalen Spitzeninstitu-
ten in Bildung, Wissenschaft und Forschung. 
� Mehr Infos: www.uni-graz.at/ffowww_gunthofstiftung.doc (60 KB) 

� Dotation: einmalige Förderung von max. EUR 2.500 

� Einreichfrist: 28. November 2008 

359.14 Wettbewerb "Junge Forschung WASSER" 
Auch dieses Jahr findet der Forschungswettbewerb "Junge Forschung.WASSER 2009" statt. Das 
Land Niederösterreich, der Forschungsfonds "Lebensmittel Wasser" und die EVN Wasser Ges.m.b.H. 
vergeben Preisgelder von insgesamt EUR 9.000 für Arbeiten und Projekte junger Menschen, die sich 
mit der langfristigen Sicherung der Trinkwasserversorgung befassen. Die Preise werden in zwei Kate-
gorien vergeben: Kategorie I richtet sich an SchülerInnen von AHS, BHS und berufsbildenden Schulen 
im Alter zwischen 16 und 23 Jahren, Kategorie II an Studierende von Universitäten und Fachhoch-
schulen. Die Arbeiten können sowohl technisch-naturwissenschaftliche als auch rechtliche, ökonomi-
sche oder soziale Aspekte behandeln.  
� Mehr Infos: www.noe.gv.at/umwelt/wasser, www.evn-wasser.at  

� Dotation: beide Kategorien sind mit jeweils EUR 4.500 dotiert 

� Einreichfrist: 15. Jänner 2009 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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360. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung d es Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf . 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn Bewerbe-
rinnen, die für die angestrebte Stelle gleich geeig net sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
vorhanden sind, sind diese solange vorrangig aufzun ehmen, bis der Anteil der Frauen an der 
Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen personalrechtlichen Katego-
rien an der Universität mindestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Aus schreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerb ungen im Zuge der ersten Ausschrei-
bung werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtig t. 
 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte innerhal b der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl an: 
 

 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
E-Mail: bewerbung@uni-graz.at  
 

 
Reisekosten, die im Zusammenhang mit dem Auswahlver fahren entstehen, werden von der 
Karl-Franzens-Universität Graz nicht ersetzt. 
 
Damit Sie alle Informationen zum aktuellen Stand Ih rer Bewerbung so schnell wie möglich er-
halten und wir damit auch einen kleinen Beitrag zur  Schonung unserer Umwelt liefern können, 
gestalten wir die gesamte Kommunikation mit Ihnen, sehr geehrte Bewerberinnen und Bewer-
ber, per E-Mail. Geben Sie uns deshalb bitte – wenn  möglich – auch Ihre E-Mail Adresse be-
kannt. Sollten Sie über keine E-Mail Adresse verfüg en, erhalten Sie alle entsprechenden Infor-
mationen selbstverständlich in Papierform. Vielen D ank! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
 
 
360.1 Stellenausschreibungen für Wissenschaftliches  Personal  
 
 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Institut für Österreichisches und Internationales Unternehmens- und Wirtschaftsrecht sucht eine/n 
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Universitätsassistent/in ohne Doktorat  

(20 Stunden/Woche; befristet auf 4 Jahre; zu besetzen ab 01.10.2008) 
 
Aufgabenbereich: 
- Mitwirkung in Lehre, Forschung, Studierendenberatung und Administration 
- Arbeiten im Rahmen der Forschungstätigkeit 
- Unterstützung des direkt Vorgesetzten im Rahmen der Tätigkeiten in Lehre, Forschung und 
Administration  
 
Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Diplomstudium der Rechtswissenschaften 
- Sehr gute Kenntnisse im Unternehmens- und Wirtschaftsrecht, insbesondere des Gesellschafts- und 
Kapitalmarktrechts, des Rechts der Rechnungslegung und der angrenzenden Rechtsgebiete 
- Englisch-Kenntnisse 
- MS Office und Arbeiten mit Rechtsdatenbanken 
 
Persönliche Anforderungen: 
Einsatzfreude, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit, 
eigenständiges Arbeiten. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 13. August 2008  
Kennzahl: 23/78/99 ex 2007/08 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Der Arbeitsbereich für Allgemeine Psychologie am Institut für Psychologie sucht eine/n 
      

Universitätsassistent/in mit Doktorat  
(40 Stunden/Woche; befristet mit Ende Februar 2011; zu besetzen ab sofort) 

 
Aufgabenbereich: 
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber soll in einem interdisziplinären Forschungsteam mit 
Schwerpunkt: "Kompetenz, Wissen und E-Learning" in Forschung, Entwicklung und Organisation 
mitarbeiten (http://css.uni-graz.at) und an den Lehr- und Verwaltungsaufgaben des Instituts für 
Psychologie mitwirken.  
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Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Psychologie oder eine für die Verwendung in Betracht 
kommende und dem Doktorat gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung. 
- Einschlägige Erfahrung in Allgemeiner Experimenteller Psychologie. 
Weiters sind Erfahrung in mathematischer Modellierung, in angewandter Informatik, sehr gute 
Deutsch- und Englischkenntnisse, sowie die Befähigung zu selbständigem wissenschaftlichen 
Arbeiten inklusive Projektmanagement erwünscht. 
 
Persönliche Anforderungen: 
Initiative, selbstständige Arbeitsweise, Kommunikations-, Organisations- und Teamfähigkeit. 
 
Die Stelle kann auch mit zwei halbtags beschäftigten InhaberInnen besetzt werden. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 13. August 2008  
Kennzahl: 23/77/99 ex 2007/08 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Institut für Pharmazeutische Wissenschaften/Bereich Pharmazeutische Technologie sucht eine/n 
 

Universitätsassist/in ohne Doktorat  
(40 Stunden/Woche; befristet auf zwei Jahre; zu besetzen ab 01.10.2008) 

 
Aufgabenbereich: 
- Forschung: Forschungsarbeiten auf dem Gebiet nanostrukturierter Arzneiformen 
- Lehre: Lehrveranstaltungen im  Bereich Pharmazeutischen Technologie 
- Verwaltung: Mitwirkung bei der Organisation des Lehr- und Forschungsbetriebes auf dem Gebiet der 
Pharmazeutischen Technologie 
 
Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Diplomstudium der Pharmazie 
- Berufliche Erfahrung bei der Herstellung und Charakterisierung von Arzneimitteln 
- Bewerber/innen sollten über Erfahrung im Bereich nanostrukturierter Arzneiformen verfügen. 
- EDV- Kenntnisse 
- Englischkenntnisse 
 
Persönliche Anforderungen: 
Selbständige Arbeitsweise, Organisationsfähigkeit, Teamfähigkeit.  
 
Ende der Bewerbungsfrist: 13. August 2008  
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Kennzahl: 23/76/99 ex 2007/08 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
Für Informationen steht Ihnen Frau Ursula Götz unter der Telefonnummer +43(0) 316/380 8880 gerne 
zur Verfügung.  
 
 
 
 
360.2 Stellenausschreibungen für Allgemeines Person al 
 
 

SOZIAL- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und 22.000 Studierenden bietet die 
Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit unserer 
Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des Standorts 
Steiermark. 
  
Das Grazer Schumpeter Centrum (GSC) sucht eine/n 
      

Referentin/Referenten  
(20 Stunden/Woche; befristet bis 31.05.2011; zu besetzen ab sofort) 

 
Aufgabenbereich: 
Technische und administrative Unterstützung der Aktivitäten des GSC. Effiziente Vorbereitung von 
Forschungstätigkeiten, der "Graz Schumpeter Summer School" sowie des "GSC Economic Policy 
Forum". Administrative Unterstützung der Leitung des GSC. 
 
Fachliche Qualifikation: 
- HAK oder AHS-Matura 
- Sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere Excel sowie Powerpoint 
- Befähigung zur Gestaltung und Wartung der Homepage des GSC und seiner Mitglieder 
- Sehr gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift 
- Befähigung zur weitgehend eigenständigen Organisation von Tagungen, Seminaren und Workshops 
- SAP-Kenntnisse von Vorteil 
 
Persönliche Anforderungen: 
Teamfähigkeit, eigenständiges Arbeiten. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 13. August 2008                      
Kennzahl: 24/102/99 ex 2007/08                     
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
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Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 
 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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